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SI

Fashion

Boutique
OUTLET

...zieht supergünstig an!

61449 Steinbach/Ts.
Industriestrasse 1 (gegenüber ALDI)

Öffnungszeiten: Mo-Fr: 10-19 Uhr, Sa: 10-16 Uhr
www.fashionoutlet-boutique.de

Outlet-Shopping

in Ihrer Nähe

 Hier gibt`s die

 wirklichen Schnäppchen:

Trendige Outfi ts in aktuellen
 Frühlingsfarben von

Betty Barclay – Brax – Cavita –
 Nice Connection – Otto Kern – 
 Passport  u.v.m.

 neu eingetroffen!

TOP-TIPP: jeden Montag + Mittwoch ab 14 Uhr:

            HAPPY HOUR

Generell 10% HAPPY-HOUR-RABATT

A C H T U N G
VEREHRTE STEINBACHER 

KUNDSCHAFT

Vergeßt BITTE nicht die
ESCHBORNER STRASSE

und BAHNSTRASSE

Alle Ladengeschäfte,
Banken, Gastwirtschaf-
ten, Apotheken, Arzt-
praxen sowie Firmen
entlang der Eschborner
Straße und Bahnstraße
sind während den Bau-
phasen 1, 2 und 3

FUSSLÄUFIG
und mit dem

AUTO ERREICHBAR!
Dies wurde von den
Verantwortlichen des
Planungsbüros  und der
Stadtverwaltung Stein-
bach zugesagt.

Die Verkehrsführung er-
folgt aus Richtung Esch-
born kommend über die
Eschborner Straße und
Bahnstraße in Richtung
Weißkirchen-Oberursel als
Einbahnstraße “einspurig”. 

Energieberatung im Backhaus -- kostenlos!
Klimaschutz, CO2-Einsparung, die Nutzung von Wind- und
Sonnenenergie sind Themen, die sowohl Politik als auch die
Gesellschaft beschäftigen. Viele Hausbesitzer beabsichtigen, nicht
zuletzt aufgrund der stetig steigenden Energiepreise, ihre
Immobilie energetisch aufzuwerten und gleichzeitig etwas für die
Umwelt zu tun. Aufgrund der Vielzahl der Möglichkeiten und der
staatlichen Zuschüsse, die es für manche Energiesparmaßnahmen
gibt, fällt die Umsetzung dieser Maßnahmen ohne kompetente
fachliche Beratung nicht selten schwer. Um den Einstieg in diese
komplexe Thematik zu erleichtern, bietet die Stadt Steinbach
(Taunus) eine Energieberatung vor Ort an. Bürgermeister Dr.
Stefan Naas freut sich, dass mit dem Steinbacher Energieberater
Markus Hohmann „ein ausgewiesen kompetenter Fachmann zur
Verfügung steht und die Bürgerinnen und Bürger bei deren
Vorhaben berät“. Interessierte können sich in der Regel jeweils
am ersten Montag eines Monats in der Zeit von 17:30-18:30 Uhr
kostenlos informieren und über Möglichkeiten der Energie-
einsparung und -gewinnung beraten lassen. Aufgrund des
Brandes des Bürgerhauses findet die Energieberatung bis auf
Weiteres im Trauzimmer des Steinbacher Backhauses statt.
Der Termine für das Jahr 2013 sind:
Mo. 6. Mai - Mo. 3. Juni - Mo. 1. Juli - Mo. 5. August - 
Mo. 2. September - Mo. 7. Oktober - Mo. 4. November -
Mo. 2. Dezember                                                  Steffen Bonk

„Die Bürger haben das Wort“
Liebe Steinbacherinnen und liebe Steinbacher, meine offene Bürgermeistersprechstunde, jeden
Dienstag in der Zeit von 16-18 Uhr im Rathaus, wurde von Ihnen in der Vergangenheit sehr gut
angenommen. Ich will Sie alle ermutigen, den Weg zu mir ins Rathaus weiterhin zu finden. Es ist für
mich ein persönliches Anliegen, ein offenes Ohr für Ihre Anregungen und Beschwerden, sowie für
die allgemeinen kommunalen Angelegenheiten zu haben. Nur mit Ihren Ideen, Vorschlägen und
Verbesserungen kann Steinbach noch lebenswerter werden. Auf Sie kommt es an! Wer zur
Sprechstundenzeit verhindert ist, kann selbstverständlich auch einen anderen separaten Termin
bekommen, oder jederzeit spontan vorbeikommen.                                 Stefan Naas, Bürgermeister

Stadt Steinbach - Der Bürgermeister

Opapa und Omama . . . sind noch ein verliebtes Paar! 

Städtische Kita „Am Weiher“

Mit diesem Lied begrüßten die Kinder der »Mäusegruppe« in
der Kita „Am Weiher“ ihre Oma`s und Opa`s anläßlich des
Großelternnachmittags im Kindergarten. Die Kinder der
Mäusegruppe waren ganz aufgeregt und empfingen freudig
ihre Oma`s und Opa`s. 
Stolz zeigten sie ihnen ihren Kindergarten. Am Tag zuvor hat-
ten sie mit ihren fleißigen Erzieherinnen leckere Kuchen, Muf-
fins und ,,Käsefüße“ gebacken, die beim gemütlichen Kaffee-
klatsch dann von allen genüßlich verzehrt wurden.
Man spielte zusammen und die Erzieherinnen hatten ein schö-

nes Bastelangebot vorbereitet, das die Großeltern gemeinsam
mit den Kindern gerne nutzten. Viel zu schnell ging dieser
schöne Nachmittag zu Ende und die Mäusekinder gingen gut-
gelaunt mit ihren Omi`s und Opi`s nach Hause.
Dies war eine sehr schöne Aktion und ein herzliches Danke-
schön gebührt den Verantwortlichen der Kita am Weiher und
ganz speziell den Erzieherinnen der Mäusegruppe Simone
Ludwig, Sunhild Ungar, Katja Seyfarth und Prakt. Kim und
natürlich auch der Leiterin der Einrichtung, Frau B. Hollstein.

Irmgard Althaus

In Steinbach leben und einkaufen

AN DIE GEWERBETREIBENDEN
entlang der Eschborner Straße und Bahnstraße 
von Ladengeschäften, Banken, Gastwirtschaften,
Apotheken, Arztpraxen sowie Firmen. 
Der Steinbacher Gewerbeverein braucht ihre An-
schrift, Telefonnummer und Mail-Adresse. Bitte an:
kontakt@gewerbeverein-steinbach.de -  schicken!
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Dach-
Bedeckung
Flachdachbau

Gerüstbau
Isolierungen
Spenglerarbeiten

Industriestraße 24 · 65760 Eschborn
Telefon (0 6196)  4817 30

61449 Steinbach / Taunus · Untergasse 2

Liefer-Service - Tel. 7 47 00

Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei

Matthäus Sanitär GmbH

Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841 Matthäus Sanitär 

GmbH

HAUSSMANN
Aktuell im Angebot -- erstklassig im Service!

● Hifi-Geräte
● Video
● Fernsehgeräte
● Antennenbau

Fernsehtechnik
Ladengeschäft in Eschborn

49
Jahre

65760 Eschborn, Schwalbacher Straße 5   

Tel.  0 61 96 - 94 27 77 oder 0 61 96 - 4 16 54

Wird von 5000 Steinbacher

Haushaltungen gelesen ! !

IHRE WERBUNG IN DER

STEINBACHER INFORMATION

FSV Germania 08 Steinbach

Traditionsmannschaft von Eintracht Frankfurt 
kommt - am 8. Mai - nach Steinbach (Taunus)

WER SPIELT  MIT  GEGEN . . .
Charly Körbel          Alexander Schur         Uwe Bindewald 

Im Zuge des Kunstrasenprojekts der Stadt Steinbach + dem FSV Steinbach steht am 8. Mai 2013 ein
Fußball-Highlight an. 
Die Traditionsmannschaft von Eintracht Frankfurt tritt am 8. Mai 2013 im Steinbacher Waldstadion an.
Bei hoffentlich schönem Wetter besteht nach dem Spiel ausreichend Gelegenheit, in den Vatertag
hinein zu feiern. Der Erlös dieser Veranstaltung kommt zu 100% dem geplanten Kunstrasenplatz im
Steinbacher Sportzentrum zu Gute. Gegner der Eintracht-Altstars wird eine Mannschaft von
Freunden und Gönnern des FSV sein. 
Wer schon immer einmal gegen Charly Körbel, Uwe Bindewald Ronny Borchers, Thomas Zampach
“Fußballgott” oder andere frühere Größen der Eintracht spielen wollte, hat nun die einmalige Gele-
genheit hierzu. Die Anmeldefrist für alle Steinbacher läuft ab sofort. Für ein Startgeld von 150,-- €
können sich alle Interessierten, die auf diesem Wege unser ambitioniertes Projekt unterstützen möch-
ten, einen Platz im Team sichern. Das extra für diesen Tag entworfene Trikot darf selbstverständlich
als Andenken behalten werden. Gemeinsame Trainingsabende im Vorfeld werden ebenfalls angebo-
ten, dabei kommen auch Essen und Trinken nicht zu kurz. 
Wer mindestens 18 Jahre alt ist, kann sich unter
traditionsmannschaft@fsv-steinbach.de oder Tel.:
06171-981886 ab sofort anmelden.  Jörg Menkhoff

„FSV-Kunstrasen-Projektteam“ stellt sich vor

FSV Gemania 08 Steinbach

Laut Prüfbericht werden die Kosten für den Kunstrasenplatz
bei ca. 350.000,00 € liegen. Der FSV Steinbach ist sich bewusst,
dass für die Stadt Steinbach ein solch großes, finanzielles
Projekt nicht alleine zu stemmen ist. Deshalb haben wir eine
Projektgruppe gegründet, um unser Ziel „Bau eines Kunst-
rasenplatzes“ verwirklichen zu können. Durch eine Vielzahl
von Aktivitäten wollen wir unter anderem für signifikante,
finanzielle Unterstützung sorgen. Die Kosten setzen sich im
Weitesten zusammen aus Abbruchmaßnahmen, diversen
Bodenarbeiten inkl. Verlegen des Kunstrasens und Baukon-
struktionen an den Außenanlagen.
Neben den Kosten, die die Stadt Steinbach tragen wird, will
der FSV Steinbach über Fördermittel, Eigenleistungen sowie
Spenden- und Patenschaften zur Finanzierung des Projektes
maßgeblich beitragen. Durch Eigenleistungen z.B. Abbruch-
tätigkeiten, aber auch Aufgaben beim Bau des Kunstrasen-
platzes will der Verein zu einer effizienten Kostenminimie-
rung beitragen.

Das FSV-Kunstrasen-Projekt-Team von links: Jörn Sommer,
Jerome Hilper, Klaus Weinberg, Christian Sudtler, Jörg Menk-
hoff. Paul Zampach und Gerd Gombatschek.

Kunden 
von Stempel-Bobbi 
spenden 107,80 €

„Spendendose”
Geschw.-Scholl-Schule

Zur Freude der Schulkinder und
unserer neuen Geschw.-Scholl-
Schule, im Hessenring, war die
Spendendose bei Stempel Bobbi
wieder voll und wurde am 
19. März 2013 zum 18. Mal
geleert: 107,80 € haben die
Steinbacher Bürgerinnen und
Bürger, Jugendliche sowie Kin-
der bei ihren Einkäufen einge-
worfen.
Insgesamt sind somit 
bis heute ein Gesamtbetrag
von 2182,95 € zusammenge-
kommen.
Das Geld übergab Irmgard
Althaus an Frau Remke - die
Vorsitzende des Förderverein
Freundeskreis der Geschwister-
Scholl-Schule.
Der Vorstand des Freundes-
kreises bedankt sich herzlich für
das Engagement von Familie
Althaus, für die 18. Spende aus
ihrem Ladengeschäft und natür-
lich bei allen Spendern. Der
Freundeskreis unterstützt die
Geschwister-Scholl-Schule in
Steinbach bei der Anschaffung
der noch fehlenden Computer
für den neuen Computerraum.
Vielen Dank für die aktuelle
Spende vom 19. März 2013.
Über neue Mitglieder und För-
derer freut sich der Verein sehr.

Feuer im Steinbacher REWE-Markt

Freiwillige Feuerwehr Steinbach

Am Freitag den 22. März brach gegen 12 Uhr aus ungeklärter
Ursache im Steinbacher REWE Markt Feuer aus. Innerhalb
weniger Minuten war die Steinbacher Feuerwehr mit dem
ELW, LF20, LF8 und die zur Unterstützung alarmierten Kräfte
aus Stierstadt an der Einsatzstelle. Zusätzlich wurden mehrere
Polizeistreifen, sowie 3 Rettungswagen alarmiert. Schon wäh-
rend der Anfahrt wurde von den REWE Mitarbeitern eine
Räumung des Marktes veranlasst. Vor Ort stellte sich rasch her-
aus, dass es in einem Aufenthaltsraum brannte. Während der
Marktbereich weiter geräumt und kontrolliert wurde, gingen
erste Trupps unter Atemschutz durch einen Seiteneingang vor.
Sie bekämpften das Feuer mit einem C Rohr. Zusätzlich wurde
ein mobiler Rauchverschluss angebracht, damit sich der Qualm
nicht weiter ausbreiten konnte. Währendessen wurde von der
Polizei der Zufahrtsbereich gesperrt und eine leichtverletzte
Person im Rettungswagen behandelt. Weitere Trupps brachten
mobile Belüftungsgeräte in Stellung, um den Bereich wieder
Rauchfrei zu lüften. Schnell konnte „Feuer aus“ gemeldet wer-
den, bevor das restliche Löschwasser mit Wassersaugern aufge-
nommen wurde. Zeitgleich wurde die in Bereitstellung stehen-
de Drehleiter und die restlichen Kräfte der Feuerwehr Stierstadt
aus dem Einsatz herausgelöst. Nachdem das Löschwasser ent-
fernt worden war, wurde der Markt nochmals kontrolliert, be-
vor auch die Steinbacher Kräfte gegen 13.00 Uhr wieder ab-
rücken konnten. Seitens der Feuerwehr waren rund 30 Einsatz-
kräfte vor Ort, davon 17 aus Steinbach.          Daniel Matthäus

Gewerbestammtisch 2013
Der Gewerbestammtisch findet an folgenden Terminen jeweils
um 20.00 Uhr im Hotel Zum Brunnen statt:
· Dienstag 07.05.2013
· Dienstag 02.07.2013
· Dienstag 03.09.2013
· Dienstag 05.11.2013
Wir freuen uns auf Ihren Besuch bei uns.

Gewerbeverein Steinbach
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In Steinbach leben und einkaufen

Der Mann für alle Fälle und Fragen!
Carsten Brandt

Geburtsdatum: 21.06.1973
Brandt Projektsteuerung
Email: info@brandt-ps.de

Bisherige Tätigkeiten in Vor-
bereitung auf den Ausbau d.
„Eschborner Straße / Bahn-
straße“:
- Erstellung und Auswertung
von Ingenieuranfragen, Vor-
bereitung der Vergabe von
Ingenieurleistungen, fachliche
Betreuung der Planung,
Mitwirken bei der Vergabe
der Tiefbauleistungen

- Gesamtkoordinierung Landesmaßnahmen (Erneuerung Decke
und Binder L 3006 / Erneuerung LSA Technik), städtische
Maßnahmen (Gehwegausbau / Kanalsanierung / Gebäudeabriss)
und Versorgungsträger (Erneuerung Gas- und Wasserleitung)
- Ergänzung GVFG – Antragsunterlagen
- Unterstützung bei der Baurechtschaffung
- Erstellung Antragsunterlagen zum Gebäudeabbruch

Tätigkeiten während der Ausführung:
- Projektsteuerung       - Bauoberleitung
- Sicherheits- und Gesundheitsschutzkoordination

Ansprechpartner der Firma Schütz
Frank Borschel (Projektleiter)
E-Mail: f.borschel@wilhelm-schuetz.de

Polier: Guido Krimmel
E-Mail: g.krimmel@wilhelm-schuetz.de

Projektleitung Eschborner/Bahnstraße Steinbach

Carsten Brandt informiert: BAUPHASE 1
Der Beginn der Arbeiten ist planmäßig am 18.03.2013 erfolgt.
Im 1. Bauabschnitt wurde die Untersuchung auf Kampfmittel
durchgeführt. Die festgestellten Verdachtsflächen wurden ge-
öffnet. Es wurden jedoch keine Kampfmittel gefunden, son-
dern lediglich Schieberkappen alter Leitungen. In Vorberei-
tung auf die Beseitigung der Engstelle im Bereich der abzu-
brechenden Gebäude Eschborner Straße 5 + 7 wurden die Ver-
sorgungsleitungen bereits getrennt. 
Durch die seitens der Stadt Steinbach/Ts. mit den Abbruchar-
beiten beauftragte Moses Abbruch & Recycling GmbH,
Usingen, werden die Abbrucharbeiten am 03.04.2013 begin-
nen. Der Abschluss der Abbrucharbeiten ist nach Angabe der
Abbruchfirma für den 12.04.2013 vorgesehen. Die Fußgänger
werden in diesem Zeitraum gebeten die gegenüberliegende
Straßenseite zu benutzen.
Bisher wurde mit der Herstellung der Kanalhausanschlüsse aus
der aus Richtung Eschborn kommend rechten Seite begonnen.
Diese Arbeiten werden bis zum Pijnackerplatz sukzessive fort-
geführt. Im Anschluss daran werden die Straßeneinläufe neu
hergestellt und parallel hierzu wird mit den Arbeiten zur
Verlegung der Gas- und Wasserleitung durch die W. Schütz
GmbH & Co. KG begonnen. Aufgrund des bei Redaktions-
schluss noch nicht vorliegenden Bauzeitenplans für die Ge-
samtmaßnahme kann zu verbindlichen Terminen erst in der
nächsten Ausgabe der Steinbacher Information eine Aussage
erfolgen.              Mit freundlichen Grüßen Carsten Brandt

WILLI ANTHES
Bauingenieure BDB

BAUUNTERNEHMEN

Umbauten · Sanierung · Verputz
Fliesen · Kanal · Pflastern

Daimlerstraße 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 97 64 - 0 · Fax: 0 61 71 / 8 55 29

• Elektroinstallationen aller Art
• Antennen- und SAT-Anlagen
• Telefon- und Netzwerkverkabelung 
• Photovoltaik - Anlagen
• Rolladen- und Garagentorantriebe
• Hausgeräteservice - E-Check
• Sicherheits- und Rauchmeldesysteme

Industriestraße 6 Telefon: 06171 /    74353 

61449 Steinbach/Ts.      Telefax: 06171 /  706683

www.jage-elektrotechnik.de

A C H T U N G
VEREHRTE STEINBACHER 

KUNDSCHAFT

Vergeßt BITTE nicht die
ESCHBORNER STRASSE

und BAHNSTRASSE

Alle Ladengeschäfte,
Banken, Gastwirtschaf-
ten, Apotheken, Arzt-
praxen sowie Firmen
entlang der Eschborner
Straße und Bahnstraße
sind während den Bau-
phasen 1, 2 und 3

FUSSLÄUFIG
und mit dem

AUTO ERREICHBAR!
Dies wurde von den
Verantwortlichen des
Planungsbüros  und der
Stadtverwaltung Stein-
bach zugesagt.

Die Verkehrsführung er-
folgt aus Richtung Esch-
born kommend über die
Eschborner Straße und
Bahnstraße in Richtung
Weißkirchen-Oberursel
als Einbahnstraße “ein-
spurig”. 

Alle Ihnen vertrauten und
bewährten Ladengeschäfte,
Banken, Gastwirtschaften, Ho-
tels, Apotheken, Arztpraxen,
Handwerksbetriebe und Fir-
men entlang der Eschborner
Straße / Bahnstraße sind auch
während der gesamten Bau-
maßnahme fussläufig und
auch mit dem Pkw gut erreich-
bar. Parkplätze sind selbstver-
ständlich nach wie vor ausrei-
chend vorhanden. Die Ver-
kehrsführung erfolgt aus
Richtung Eschborn kommend
über die Eschborner Straße /
Bahnstraße in Richtung Weiß-
kirchen-Oberursel als Einbahn-
straße einspurig.
Die Verkehrsführung aus Rich-
tung Weißkirchen kommend
zu den Ladengeschäften, er-
folgt über die Bahnstraße bis
zum Ortseingang von Stein-
bach und hier rechts in die

Feldbergstraße bis vor zur Bornhohl und dann links. An der
Obergasse geradeaus vorbei zum Pijnackerplatz und hier par-
ken oder links in die Bahnstraße zurück in Richtung Weißkir-
chen-Oberursel als Einbahnstraße einspurig. Es ist für uns Stein-
bacher Betriebe an der Baustelle von existenzieller Bedeutung,
daß auch Sie - unsere verehrte Kundschaft aus Steinbach - uns
weiterhin treu bleiben. Die Geschäftsleute entlang der Baumaß-
nahme haben mit Baubeginn, seit die Bahnstraße nur noch ein-
spurig Richtung Weißkirchen befahrbar ist, mit starken finan-
ziellen Einbußen zu kämpfen. 
Walter Schütz vom Gewerbeverein, - der den erkrankten ersten
Vorsitzenden Stefan Bergmann vertrat - sowie fünf weitere
Mitglieder der Steinbacher Gewerbetreibenden besuchten
Bürgermeister Dr. Naas und Bauamtsleiter Müller im Rathaus
und beratschlagten darüber, wie sie mit der neuen
Geschäftslage im Stadtkern umgehen sollten.  Und wie sie die
einheimische Kundschaft während der neunmonatigen
Sanierung der Eschborner- / Bahnstraße weiter an sich binden
könnten.Fest steht, dass die Metzgerei Birkert seit Dienstag (19.
März 2013), als die Umleitungsstrecke eingerichtet wurde, nur
noch die Hälfte seiner Mittagsgäste bewirten konnte. Die
Einnahmen sind um 50 Prozent zurückgegangen. Auf zwischen
25 bis 30 Prozent schätzt Bobbi Althaus die Einbußen seines
Schreibwarenladens an der Bahnstraße. Weniger Kundschaft
auch beim Reisebüro Kopp. Walter Schütz hat auch in
Gaststätten und Hotels nachgefragt, dort sei es noch zu früh
gewesen, um Aussagen über Einbußen zu machen. Zimmer in
Hotels oder Tische in Gasthäusern würden langfristig reser-
viert.Überhaupt wollen die Gewerbetreibenden in den näch-
sten Wochen und Monaten mit verschiedenen Aktionen die
Geschäftswelt in Steinbach beleben, bei neunmonatiger
Bauzeit in der Bahnstraße sei schließlich eine lange Durststrecke
zu überbrücken. Das Stadtfest - am 1. und 2. Juni - auf der
Bahnstraße, sei eine gute Werbemöglichkeit für die Gewerbe-
treibenden sich zu präsentieren, so Walter Schütz.

Eine weitere gute Idee hatte Rechtsanwalt Klaus-Uwe Jatho:
„Man könnte an der Abzweigung der Bornhohl in die
Obergasse mit einem Geradeauspfeil den Weg über den Pijn-
ackerplatz zu den Ladengeschäften, Banken, Hotels und
Gaststätten auf der Bahnstraße weisen“, schlägt er vor - und
findet Beifall bei seinen Kollegen. Walter Schütz stellt heraus:
„Natürlich ist auch dem Gewerbeverein die Belastung der
Anwohner an den Umleitungsstraßen sehr bewusst, und es
muss das Ziel aller Beteiligten sein vor allem den Schwer-
lastverkehr auf den innerörtlichen Umleitungsstrecken zu
unterbinden”. Auch das Thema Parkplätze wurde angespro-
chen. Die gibt es zurzeit in der einspurigen Verkehrsführung
der Bahnstraße ab dem Pijnackerplatz in ausreichender Zahl,
ein Großteil wird aber wegfallen, wenn mit dem zweiten
Bauabschnitt begonnen wird. „Dann könnte der Pijnacker-
platz für’s Parken freigegeben werden”, so Bürgermeister
Naas. Hier seien sich die Fraktionsvorsitzenden von CDU / FDP
sowie SPD / GRÜNE einig, die Stadtverordnetenversammlung
müsse das aber noch beschließen.                           GeVeSt-Vo

SSaanniieerruunngg  ddeerr  EEsscchhbboorrnneerr  SSttrraaßßee  //   BBaahhnnssttrraaßßee
Alle Geschäfte sind fußläufig und mit dem Auto gut erreichbar!

Auf dem Bild von links: Frau Waldreiter (WERU), Walter Schütz (Allianz), Bauamtsleiter Müller,
Bürgermeister Dr. Naas, Michael Neumann (TZ), Lars Kobloch (KRONE), Klaus-Uwe Jatho
(Notar + Rechtsanwalt) und Karl-Heinz Birkert (Metzgerei).
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Jalousien · Rolladen
Markisen

Elektroantriebe
Fenster & Türen

Planung · Beratung
Verkauf · Service

STEINBACH (TAUNUS)

Tel. 0 6171 / 716 43

Fehlt ein geeigneter Raum? Bedienung...?

PARTY-SERVICE WITTEK
Wir liefern Ihnen vom kleinen Imbiß

bis zum festlichen Menue und Büffet alles,
was Ihr Herz begehrt.

Feldbergstr. 6 · 61449 Steinbach (Ts.)
Tel. 0 61 71 - 7 68 71

www.party-service-wittek.de 

Marschner
ROLLÄDEN · MARKISEN · TORE

·  Inh. Thomas Stottut  ·

Rolladen- und Jalousiebaumeister

Oberurseler Str. 83 Telefon 06171-76215 

61440 Oberursel-Weißkirchen Telefax 06171-75443

www.marschner-rolladenbau.de

Wird von 5000

Steinbacher

Haushaltungen

gelesen ! !

IHRE WERBUNG 

IN DER

STEINBACHER

INFORMATION

GELBE  SÄCKE
Nächste Abfuhr: 

Montag 8. April 2013

Gewerbeverein Steinbach

Die Geschenk-Idee für jedes Fest -- zu jedem Anlaß!

Auto Schepp, Daimlerstraße

Blumen Melody, Bahnstraße 1

Brunnen-Apotheke, Pijnackerplatz

Marions-Hair-Salon, Pijnackerplatz

Computer Nöll, Siemensstraße

Druckerei Biermann, Schwanengasse

Dr. Jörg Odewald, Am Schießberg 3

Elektro Windecker, Bahnstraße

Fahrschule Viol, Feldbergstraße

Franziskus-Apotheke, Berliner Str.

Friseurstudio Engert, Gartenstr.

Gabi’s Haarstudio, 0bergasse 18 

Karlheinz Günther, Kfz-Reparaturen

Industriestraße 6

Jage-Elektrotechnik, Industriestr. 6

Kanal Greulich Umwelttechnik Ltd.,

Daimlerstrasse 15

La Gatta Modeboutique, Bahnstr.

Lotto Laden, Pijnackerplatz

Marschner Rollladenbau, Oberursel

Metzgerei Birkert, Bahnstraße

Montageschreinerei S. Bergmann

Gartenstraße 15

PB Moden Braunroth, Untergasse 

Physiotherapeut V. Schreitz, Bahnstraße

Quellenhof Heinrich, Kirchgasse

Reisebüro Kopp, Bahnstraße

Sport & Fitnesspark, Waldstraße

Bobbi Althaus, Bahnstraße 3

Tank Max, Industriestraße

Weru-Fenster+Türen, Bahnstraße

Gaststätten-Restaurant-Pizzeria:

Ile de Ré, Eschborner Straße

Pizzeria Pisa, Bahntraße/Untergasse

Ratsstube, Gartenstraße 21

Restaur. Bürgerhaus, Untergasse

Zum Brunnen, Bahnstraße

Zum Schwanen, Eschborner Str.

AKZEPTANZ-GESCHÄFTE für den „Steinbacher-Geschenk-Gutschein“
STEINBACHER-GESCHENK-GUTSCHEIN

55,,-- ��

Gutschein-Nummer / Datum

Unterschrift, Stempel

© Fotostudio© Fotostudio
Thomas HierThomas Hieronymi GmbHonymi GmbH
65779 Kelkheim65779 Kelkheim

Hier können Sie Ihren Gutschein erwerben: QUELLENHOF HEINRICH, Kirchgasse 9
PB-MODEN & DESSOUS, Untergasse 4 ·BOBBI ALTHAUS, Bahnstrasse 3

Monat Erscheinung Redaktionsschluß

MÄRZ

Samstag     09. März 2013 Donnerstag 28. Februar 2013

Samstag     23. März 2013 Donnerstag 14. März 2013 

APRIL

Samstag     06. April 2013 Donnerstag 28. März 2013 

Samstag     20. April 2013 Donnerstag 11. April 2013 

MAI

Samstag      04. Mai 2013 Donnerstag 25. April 2013 

Samstag      18. Mai 2013 Freitag 10. Mai 2013 

JUNI

Samstag      01. Juni 2013 Donnerstag 23. Mai 2013 

Samstag      15. Juni 2013 Donnerstag 06. Juni 2013 

Samstag      29. Juni 2013 Donnerstag 20. Juni 2013 

JULI

Samstag 13. Juli 2013 Donnerstag 04. Juli 2013 

SOMMERFERIEN vom 8. Juli bis 16. August 2013

AUGUST

Samstag      17. August 2013 Donnerstag 08. August 2013

Samstag      31. August 2013 Donnerstag 22. August 2013

SEPTEMBER

Samstag      14. September 2013 Donnerstag 06. September 2013

Samstag      28. September 2013 Donnerstag 19. September 2013

OKTOBER

Samstag      12. Oktober 2013 Freitag 04. Oktober 2013

Samstag      26. Oktober 2013 Donnerstag 17. Oktober 2013

NOVEMBER

Samstag      09. November 2013 Donnerstag 31. Oktober 2013

Samstag      23. November 2013 Donnerstag 14. November 2013

DEZEMBER

Samstag      07. Dezember 2013 Donnerstag 28. November 2013

Samstag      21. Dezember 2013 Donnerstag 12. Dezember 2013

Termine der Steinbacher Information 2013

Grenzsteinwanderung am 20. April 2013
Liebe Mitglieder und Freunde des Geschichtsvereins, wir laden
Sie herzlich ein zu unserer nächsten Veranstaltung:

Lernen Sie Ihre Grenzen kennen!
Eine Grenzsteinwanderung

zu unseren historischen Grenzsteinen (Route 2) mit Kai Hilbig
am Samstag, dem 20. April 2013, 14.00 Uhr

Treffpunkt : 13.45 Uhr 
Parkplatz an der Phormsschule, Waldstraße 91

(hier wird unsere Wanderung auch enden)
Wegzeit: ca. 2 Stunden; festes Schuhwerk wird empfohlen.
Unsere Wanderung beginnt am Grenzstein Nr. 1, der eine Be-
sonderheit aufweist. Entlang des alten Viehtriebweges bege-
ben wir uns in die Waldflur I, in unserem Steinbacher Stadt-
wald, dessen Grenzsteine eine eigene Nummerierung doku-
mentieren. Geschichtlich erfahren wir dabei etwas über die
Kronberger Mark und die Hohe Mark. Die südlichste Eiche im
Taunus Grenzstein Nr. 1. Im Anschluss an unsere Wanderung
wollen wir uns zu Kaffee und Kuchen in unserem Archiv in
Steinbach, Bornhohl 4, treffen. Sie sind herzlich eingeladen.
Da die Teilnehmerzahl auf 20 begrenzt ist, bitten wir um Ihre
Anmeldung in unserer Geschäftsstelle (Tel.: 06171 / 5 21 70;
Fax: 06171 / 97 37 94). Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Für den Vorstand Ilse Tesch

Verein für Geschichte und Heimatkunde Steinbach

Einladung zur JHV am 22. April 2013
Einladung an alle Mitglieder zur Jahreshauptversammlung
am Montag, den 22. April 2013
Liebe Mitglieder des KuGV - Die Staabacher Pitschetreter, im
Namen des Vorstandes lade ich zur Jahreshauptversammlung ein:
Am Montag, den 22. April 2013, um 20.00 Uhr, im Ver-
einshaus des FSV Steinbach
TOP 1: Eröffnung, Begrüßung; TOP 2: Protokoll der letzten Jah-
reshauptversammlung; TOP 3: Eingegangene Schreiben und
Mitteilungen;  TOP 4: Bericht der 1. Vorsitzenden; TOP 5: Bericht
der 1. Kassiererin; TOP 6: Bericht Kassenprüfer und Entlastung
des Vorstandes; TOP 7: Neuwahlen (Vorstand); TOP 8: Verschie-
denes. Über eine rege Teilnahme würden wir uns sehr freuen.

Gerhard Kugler, Schriftführer

KuGV - Die Staabacher Pitschetreter

JHV beim LC Steinbach – Dringend Trainer gesucht!
Die diesjährige JHV des LC Steinbach war mit ca. 20 Mitglie-
dern dürftig besucht. Der Vorsitzende Klaus Reuter begrüßte
die Anwesenden und betonte nochmals, dass es für ihn defini-
tiv sein letztes aktives Jahr sein wird. Was den sportlichen Part
angeht war man doch sehr enttäuscht. Von den jetzigen Schü-
lern/innen kam nicht einer zu Meisterehren. Das hat es beim
LC seit 25 (!) Jahren nicht mehr gegeben. In der Altersklasse
war Anke Kracke die überragende Athletin beim LC. Sie wurde
2 x Hessenmeisterin (Vierkampf und 800m) und 2 x Kreismei-
sterin (800m (Halle) und 2700m Cross. Auch Oliver Ulmann
(MJA) konnte sich einen Kreistitel im Hochsprung in der Halle
sichern. Katharina Plock (60m Hürden Halle) und Laura Junge-
blut (800m Halle) kamen auch zu Meisterehren, haben aber
inzwischen den Verein gewechselt. Zudem kündigte die sehr
beliebte Trainerin Anke Kracke ihren baldigen Rückzug aus
dem Traineramt an. Der Vorstand dankte ihr für Ihr großes En-
gagement in den letzten Jahren und bedauert Ihren Schritt
sehr. Es wurde ihr aber Verständnis für die Entscheidung ent-
gegengebracht und Anke Kracke ließ eine Rückkehr zu einem
späteren Zeitpunkt offen. Mit Anna Henkel wird aber auch
eine junge neue Trainerin für den LC aktiv werden. Jedoch
wird dringend für den älteren Schülerbereich und die Jugend

LC Steinbach

ein oder mehrere Trainer/-innen gesucht. Es wurde eine „Fin-
dungskommission“ eingerichtet die bei der Suche nach einem
neuen Vorsitzenden den Verein unterstützen wird. 
Schatzmeister Jürgen Taube konnte wiederum positive
Kontozahlen verkünden. Fazit: Der LC ist finanziell gesund.
Die Mitgliederzahl sank leider auf 189 (vorher ca. 220). Ein
Dank ging an die scheidende Kassenprüferin Eleonore Heinz
(nach 2 Jahren turnusgemäß). Neu dafür wurde Hans
Windecker gewählt. Die Versammlung stimmte 2
Satzungsänderungen zu. Hier ging es um den „Ehrenvorsitz“
und die Position eines „Pressewartes“.

Ekel Alfred – Ein Herz und eine Seele

Ekel Alfred, seine Frau Else, die „dusselige Kuh“, ihre Tochter
Rita und ihr „roter“ Schwiegersohn Michael – sie sind DIE
deutsche Familie der biederen Bundesrepublik in den 1970er
Jahren. Der Erfolg der Serie lag sicher nicht nur an Alfreds
spitzer Zunge und der gutherzigen Naivität seiner Frau, nicht
nur an den nahtlos und völlig politisch unkorrekt aneinander-
gereihten Vorurteilen, dass die Tetzlaffs Kulturstatus genie-
ßen. Mit Sicherheit findet sich ein großer Teil des Publikums
auch in den Niederungen des Familien- und Beziehungs-
kampfes wieder, die von Alfred, dem Giftzwerg, genüsslich
zelebriert werden. Den unverwechselbaren Humor von „Ein
Herz und eine Seele“ kommt nun erstmals auf die Tournee-
bühne und verspricht dem Publikum mit den Folgen „Silvester-
punsch“, sowie „Silberhochzeit“ ein Feuerwerk von Lachsal-
ven. Es spielen in dieser satirischen Kult-Komödie Georg Troe-
ger, Christiane Rücker u.a. Das „Ekel Alfred“ ist zu erleben am
Mittwoch, 10. April 2013 um 20.00 Uhr in der Burgwiesen-
halle, Im Himmrich 9, 61440 Oberursel-Bommersheim
Karten für diese Komödie kann man ab sofort im Steinbacher
Bürgerbüro, Rathaus, Gartenstraße 20, oder telefonisch unter
06171 / 7000-0 erwerben.

Kultur- und Partnerschaftsverein Steinbach

Steinbacher Senioren auf großer Fahrt!

Steinbacher Senioren - Freundeskreis Fahrten

Am 24. April geht eine Halbtagesfahrt nach Schloss Auerbach
und Bensheim. Eine Ganztagesfahrt nach Würzburg und
Veitshöchheim findet am 12. Juni 2013 statt. Ein Höhepunkt
wird, wie in jedem Jahr, die Fahrt am 28. Juli nach Ötigheim sein.
Zur Aufführung kommt die Operette „Schwarzwaldmädel“. Diese
Fahrt führt uns zunächst in das Nordelsass nach Wissemburg und
dem herrlichen Ort Seebach. Zur Mittagszeit lassen wir uns mit
echtem Elsässer-Flammkuchen verwöhnen. Auf Grund der großen
Resonanz wird diese Fahrt mit zwei Bussen durchgeführt. Für das
zweite Halbjahr sind Fahrten in den Taunus (Eichelbacher Hof,
Braunfels, Büdingen, Lahr im Schwarzwald und Weihnachtsmarkt
in Wiesbaden geplant. Für diese Fahrten wird es zu einem späte-
ren Zeitpunkt noch genauere Informationen geben. Anfragen
wegen Restplätzen richten Sie bitte an Karl Hübner, Brigitte Flach
oder Gerhard Straßburger.

Gewerbestammtisch 2013
Der Gewerbestammtisch findet an folgenden Terminen jeweils
um 20.00 Uhr im Hotel Zum Brunnen statt:
· Dienstag 07.05.2013
· Dienstag 02.07.2013
· Dienstag 03.09.2013
· Dienstag 05.11.2013
Wir freuen uns auf Ihren Besuch bei uns.

Gewerbeverein Steinbach

A C H T U N G
VEREHRTE STEINBACHER 

KUNDSCHAFT

Vergeßt BITTE nicht die
ESCHBORNER STRASSE

und BAHNSTRASSE

Alle Ladengeschäfte,
Banken, Gastwirtschaf-
ten, Apotheken, Arzt-
praxen sowie Firmen
entlang der Eschborner
Straße und Bahnstraße
sind während den Bau-
phasen 1, 2 und 3

FUSSLÄUFIG
und mit dem

AUTO ERREICHBAR!
Dies wurde von den
Verantwortlichen des
Planungsbüros  und der
Stadtverwaltung Stein-
bach zugesagt.

Die Verkehrsführung er-
folgt aus Richtung Esch-
born kommend über die
Eschborner Straße und
Bahnstraße in Richtung
Weißkirchen-Oberursel
als Einbahnstraße “ein-
spurig”. 
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Karosseriebau + Lackierarbeiten
vom Karosseriebaufachbetrieb

WOLF UND WOYTSCHÄTZKY GMBH
Inh. Heinz-Peter Reiter und Erik Weber

Industriestrasse 6 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. + Fax: 06171-79836 · Mobil: 0163-8244400

Unfallinstandsetzung
an Kraftfahrzeugen

aller Art !

www.rw-autoprofis.de

Stadt Steinbach - Der Bürgermeister -

STEINBACHER

Am 1.+2. Juni
auf der Bahnstraße

T
A
D
T
F
E
S
T

10.
Goldene Hochzeit bei Edda & Heinz Matthäus

Die Eheleute Edda und Heinz Matthäus konnten am 15.3.2013 ihren 50. Hochzeitstag feiern. Heinz Matthäus, der seit seiner
Geburt in Steinbach lebt und seine Frau Edda aus Niederhöchstadt, wohnen seit sie verheiratet sind gemeinsam in der Bornhohl.
Bürgermeister Naas gratulierte dem Jubelpaar herzlichst und überbrachte die Glückwünsche des Magistrates der Stadt
Steinbach (Taunus), der Hessischen Landesregierung und des Hochtaunuskreises und wünscht noch viele gemeinsame glückli-
che und vor allem gesunde Jahre.

Goldene Hochzeit Hannelore & Silverio Guidozzi
Die Eheleute Hannelore und Silverio Guidozzi feierten am
21.03.2013 ihre Goldene Hochzeit. Die Beiden wohnen seit
1964 in der Berliner Straße. Bürgermeister Naas gratulierte
den Jubilaren herzlichst und überbrachte die Glückwünsche
des Magistrates der Stadt Steinbach (Taunus), der Hessischen
Landesregierung und des Hochtaunuskreises und wünscht
noch viele gemeinsame glückliche und gesunde Ehejahre.

Goldene Hochzeit bei Waltraud & Friedo Giese
Die Eheleute Waltraud und Friedo Giese konnten am 28.03.2013
ihren 50. Hochzeitstag feiern. Geheiratet wurde noch in Olden-
burg, aber seit 45 Jahren wohnen die beiden hier in Steinbach (Ts.).
Erste Stadträtin Claudia Wittek gratulierte herzlichst und über-
brachte die Glückwünsche des Magistrates der Stadt Steinbach
(Taunus), der Hessischen Landesregierung und des Hochtaunus-
kreises und wünscht noch viele gemeinsame glückliche Jahre.

Apotheken-Notdienstplan vom 6. April bis zum 5. Mai 2013

Einladung zur JHV im FSV- Vereinsheim am 25. April

FSV Germania 08 Steinbach

EINLADUNG zur Mitgliederversammlung am 25. April 2013
– 19:30 Uhr im FSV Vereinsheim, Waldstraße in Steinbach
1. Begrüßung durch die 1. Vorsitzende; 2. Gedenken an unsere
verstorbenen Mitglieder; 3. Verlesung des Protokolls der außer-
ordentlichen Mitgliederversammlung vom 26. April 2012; 
4. Berichte; a. des Vorstandes, b. des Spielausschusses, c. der
Jugendabteilung, d. der Soma; 5. Kassenbericht; 6. Bericht der
Kassenprüfer; 7. Entlastung des Vorstandes; 8. Beschlussfassung
über vorliegende Anträge; 9. Verschiedenes

Anträge müssen mindestens sieben Tage vor der Versammlung
schriftlich bei d. Vorsitzenden des Vereins eingereicht werden
Karin Ruß, 1. Vorsitzende Gerd Gombatschek, Geschäftsführer
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Der Sonne entgegen segeln

Der Sonne entgegen - die Steinbacher Lageschieber
segeln wieder durch die griechische Inselwelt
Für Kurzentschlossene sind beim diesjährigen Segeltörn noch
Plätze frei! In sonnigen Gefilden den Winter hinter sich lassen
- selten war die Vorfreude auf den bevorstehenden Mittel-
meer-Törn so groß wie in diesem Jahr. Die Lageschieberskipper
Andreas Mehner, Herbert Lüdtke und Ralf Braum wollen wie-
der gemeinsam in mediterranen Gewässern unter weißen
Segeln von Insel zu Insel zu fahren, Natur, Land und Leute
wiedersehen oder neu entdecken. Am 18. April geht’s mit dem
Flugzeug nach Athen und am Morgen des 19. April laufen drei
Yachten in Kalamaki aus, zunächst den Saronischen Golf nach
Süden hinunter, um danach mit Kurs Ost zu den Kykladen und
Dodekanes zu segeln. In den Tagen bis zum 27. April hat man
genügend Zeit, um einige der schönsten Eilande in der grie-
chischen Inselwelt anzulaufen und zu erkunden. In diesem
Jahr ist kein Rundtörn geplant sondern eine one-way-Strecke
zur Insel Kos an der türkischen Grenze. Von dort wird am 
27. April die Heimreise angetreten.
Die "Tradition" der Mittelmeer-Törns gibt es nun schon seit
über 15 Jahren. Mit anfangs einem Boot und vier Segelbegei-
sterten wuchs das Interesse stetig an und so sind drei Yachten
mittlerweile die Regel. In so einer kleinen Flottille zu segeln,
macht besonderen Spaß, versichern die Lageschieber. Die Kyk-
laden als Segelrevier sind bereits oft befahren, darum wohl-
bekannt und sehr geschätzt. Es gibt aber auch immer wieder
Neues zu entdecken. Ende April, zu Beginn der Segelsaison,
während die Sonne bereits angenehm wärmt und der Frühling
die Inseln verzaubert, spürt man auf den Inseln die Aufbruch-
Stimmung, das Bevorstehen der neuen Saison: man freut sich
über die ersten Gäste in den noch nicht überfüllten Häfen und
in den Tavernen mit ihren mediterranen Spezialitäten und
dem köstlichem Inselwein können die Abende auch mal länger
werden. Alternativ zur abendlichen Inselerkundung ist natür-
lich auch das gemeinsame Ankern in zu dieser Zeit tatsächlich
auch stillen Buchten beliebt. Mit an Bord zubereiteten
Köstlichkeiten versucht man sich regelmäßig gegenseitig zu
übertreffen - zur Freude der Crew, die es sich unter dem oft
grandiosen Sternenhimmel gutgehen lässt. Seglerisch hat das
Revier auch sehr viel zu bieten. Bei geruhsamen Fahrtensegeln
mit Badestopp bis zum ambitionierten Kreuzen mit einer
Wende nach der anderen kommt jeder auf seine Kosten und
mit der erfahrungsgemäß fröhlichen Stimmung während des
gesamten Törns, wird dieser zu einem unvergesslichen Erleb-
nis. Wer also genug hat von Schnee schippen und Eiskratzen,
von Zwiebelschicht-Klamotten und von Hustentee, sollte sich
melden, es sind noch ein paar wenige Plätze (Kojen) frei!
Nähere Infos gibt es bei Andreas Mehner (06171/8690132,
segeln@lageschieber.de), Herbert Lüdtke (01671-78204, 
herbert@herbert-luedtke.de) und Ralf Braum (069/40321930,
photo@ralf-braum.de) und auf den Lageschieberseiten im
Internet: www.lageschieber.de.

Steinbacher Lageschieber

Steinbachs Gewerbe bietet:

Kompetenz -- Vielfalt
Beratung vom Fachmann

RADFAHRER aufgepasst!
Bitte nicht auf den Bürgersteigen fahren. Sie und Andere dür-
fen nicht gefährdet werden.               Ihre Stadtverwaltung

Stadt Steinbach

Unbefugtes Betreten von Grundstücken 
in der Feldgemarkung
Das Bau-, Ordnungs- und Umweltamt weist darauf hin, dass es
gemäß den Bestimmungen des Hessischen Feld- und Forst-
schutzgesetzes verboten ist, Felder, deren Bestellung vorberei-
tet oder in Angriff genommen sind, zu betreten oder sich gar
darauf aufzuhalten. Dies gilt ebenso für sonstige Obstanlagen,
Äcker, Wiesen und Weiden. Die gesamte Feld-, Forst- und
Waldgemarkung der Stadt Steinbach (Taunus) ist Jagdbezirk.
Deshalb handelt auch ordnungswidrig, wer vorsätzlich oder
fahrlässig Hunde oder Katzen unbeaufsichtigt im Jagdbezirk
laufen lässt. Die Ordnungspolizeibeamten werden die Einhal-
tung der vorgenannten Verbote überwachen; festgestellte
Zuwiderhandlungen können mit empfindlichen Geldbußen
geahndet werden.                    Dr. Stefan Naas, Bürgermeister

Stadt Steinbach

Praxisseminar für Vorlesepatinnen und -paten
Im Rahmen des Projektes „Modellregion Integration Hoch-
taunus“ lädt die Stadtbücherei Steinbach (Taunus) zu einem
weiteren vom Land Hessen geförderten Praxisseminar für Vor-
lesepatinnen und -paten ein. Bücher öffnen Kindern die Türen
zu faszinierenden Geschichten und helfen die Welt besser zu
verstehen. Vorlesen ist eine gute Voraussetzung die Freude am
Lesen zu wecken und eignet sich wunderbar für spielerische
Sprach- und Leseförderung. Kinder brauchen Bücher und Er-
wachsene, die ihnen Bücher vorlesen oder Geschichten erzäh-
len. Diese Rolle können ehrenamtliche Vorlesepatinnen und 
-paten übernehmen. Seminarschwerpunkte:

- Warum ist Vorlesen und Erzählen wichtig?
- Welche Geschichten, Texte und Bücher eignen sich?
- Einübung einer geeigneten Vorlesetechnik

In diesem Seminar werden die Inhalte anschaulich und praxis-
nah vermittelt. Es gibt eine Buchausstellung mit geeigneten
Literaturbeispielen. Die Teilnehmer erhalten ein Zertifikat der
Stiftung Lesen. Das Seminar wird von einer Referentin der
Stiftung Lesen geleitet. Die Veranstaltung findet am
Donnerstag, 18. April 2013 von 17.30 Uhr bis 20.30 Uhr
im Treff für Alt und Jung der Stadt Steinbach (Taunus),
Kronberger Straße 2, statt. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Eine Anmeldung ist erforderlich! Weitere Infos: Stadtbücherei
Steinbach (Taunus), Telefon: 06171/980167,
e-Mail: buecherei@stadtsteinbach.de, www.stadt-steinbach.de

Stadtbücherei Steinbach

Stadtkasse wegen Umzug geschlossen
Die Städte Königstein im Taunus, Kronberg im Taunus und
Steinbach (Taunus) haben Ende des vergangenen Jahres eine
Zusammenarbeit im Bereich ihrer Stadtkassen beschlossen.
Diese Zusammenarbeit sieht vor, dass die Kassenstandorte in
Königstein und Steinbach geschlossen und die Verwaltungs-
arbeiten zentral in Kronberg erledigt werden. Die Bürgermei-
ster der drei Städte versprechen sich von dieser Maßnahme er-
hebliche Einsparungen im Bereich der Personal- und Sachkosten
sowie eine Steigerung der Leistungsfähigkeit und Effizienz.
„Gerade für eine kleine Stadt wie Steinbach mit einer geringen
Anzahl von Mitarbeitern ist es, auch unter dem besonderen
finanziellen Druck, schwierig, alle Aufgaben einer Verwaltung
bei stetig wachsenden Anforderungen zu erledigen“, erläutert
Steinbachs Bürgermeister Dr. Stefan Naas. Nachdem eine ver-
waltungsinterne Projektgruppe in den vergangenen Wochen
und Monaten die Zusammenlegung der drei Kassen geplant
und vorbereitet hat, kann der Umzug der Steinbacher
Stadtkasse nun erfolgen. Da zahlreiche Akten in Kisten verpackt
und nach Kronberg gebracht werden müssen, ist die Stadtkasse
Steinbach in der Zeit vom 5. bis einschließlich 12.4.l geschlossen. 
Die Mitarbeiterinnen und den Mitarbeiter der Stadtkasse er-
reichen Sie ab dem 15. April unter Tel. 06173 703-1144 bzw. -
1149 oder per Mail u.thiele@gemeinschaftskassetaunus.de bzw.
b.althaus@gemeinschaftskasse-taunus.de. Persönlich stehen
Ihnen die Mitarbeiterinnen und der Mitarbeiter montags bis
freitags in der Zeit von 8-12 Uhr in der Heinrich-Winter-Str. 4a
(Villa Winter) in Kronberg zur Verfügung. Vorsorglich machen
wir darauf aufmerksam, dass es aufgrund der Umzüge hin-
sichtlich der Erreichbarkeit und der Dienstleistungen zu ver-
einzelten Einschränkungen in der 16. Kalenderwoche kommen
kann. Bürgermeister Dr. Naas zeigt sich mit der Zusammen-
arbeit mit den beiden Nachbarstädten äußerst zufrieden. „Ich
freue mich, dass wir bei diesem gemeinsamen Projekt nun in
den Vollzug kommen und hoffe auf das Verständnis der Bür-
gerinnen und Bürger, wenn an den ersten Arbeitstagen in
Kronberg noch nicht alles reibungslos funktioniert“, so der
Rathauschef abschließend.                                    Steffen Bonk

Steinbacher Kerbegesellschaft

JHV bei der Steinbacher Kerbegesellschaft SKG
Zu unserer diesjährigen JHV möchten ich hiermit unsere
Mitglieder recht herzlich einladen. Termin: Freitag d. 3. 5.2013,
Ort: Hotel zum Brunnen, Bahnstr. 7, Beginn: 19:30 Uhr
Auf der Tagesordnung stehen u.a. Neuwahlen des Vorstandes,
Durchführung Kerb 2013 u. weitere Ausrichtung der SKG für die
Zukunft Aus diesen o.g. Gründen würde ich mich um eine rege
Teilnahme der Mitglieder sehr freuen.      Gerd Rother, 2. Vors.

Stadt Steinbach

Yoga am Abend
Die Frauenbeauftragte der Stadt Steinbach (Taunus) bietet in
Zusammenarbeit mit dem Deutschen Roten Kreuz einen Hatha-
Yoga-Kurs unter Leitung von Karin Heußlein an. Hatha-Yoga ist
ein ganzheitlicher Weg, der Körper, Seele und Geist in Einklang
bringt. Körperübungen, Atem- und Entspannungsübungen för-
dern das Körperbewusstsein und haben einen positiven Einfluss
auf den gesamten Organismus. Sie finden Entspannung und erzie-
len Wohlbefinden. Sie erhöhen Ihre Konzentrationsfähigkeit und
lernen Methoden zum Stressabbau kennen. Vorkenntnisse sind
nicht nötig. Ort: Treff für Jung und Alt der Stadt Steinbach (Ts.),
Kronberger Straße 2, Kursbeginn: Dienstag, 09. April 2013, 18.00
Uhr bis 19.30 Uhr, Dauer: 12 x 90 Minuten. Bitte mitbringen:
warme Decke, kleines Kissen oder Handtuch, bequeme Kleidung,
warme Socken (Isomatten sind vorhanden). Zu einer Schnupper-
stunde sind Sie am Anfang des Kurses herzlich willkommen!
Anmeldung: Karin Heußlein, Tel. (0 61 71) 8 65 76. Weitere Infos:
Amt für soziale Angelegenheiten, Tel. (0 61 71) 7 53 91.

Besuch des Tibethauses in Ffm.-Bockenheim

VHS Hochtaunus

Das Tibethaus Deutschland existiert seit Ende 2005 und steht
unter der Schirmherrschaft seiner Heiligkeit, des XIV. Dalai
Lama. Es versteht sich als ein Begegnungs- und Studienzentrum,
eine Art "tibetisches Goethe-Institut". Besucher und Mitglieder
- egal ob buddhistisch orientiert oder nicht - können hier die
alte und moderne Kultur Tibets kennenlernen, studieren und in
einen fruchtbaren, anregenden Austausch eintreten.
Die vhs Hochtaunus bietet im Rahmen ihrer Veran-
staltungsreihe „Was Menschen heilig ist“ am Mittwoch,
den 17. April von 16 bis 17.30 Uhr einen geführten Besuch
des Tibethauses in Frankfurt Bockenheim an. Ein breit gefä-
chertes buddhistisches Programm in Theorie und Praxis steht
dort für interessierte Nichtbuddhisten wie für langjährig prakti-
zierende Buddhisten als Angebot bereit. Die Teilnahme ist nur
mit vorheriger Anmeldung möglich. Anmeldungen bei der vhs
Hochtaunus, Füllerstraße 1 in Oberursel, Telefon 06171 5848-0
sowie online unter www.vhs-hochtaunus.de, in Kronberg sind
Anmeldungen auch über das Bürgerbüro möglich.

All’ die anderen

woanders!

Brennende Gartenhütte im Feld
31. März 2013 12:26 - 14:10 Uhr
Eine brennende Gartenhütte im Feld hinter der Geflügelzucht-
anlage mußte von der Wehr gelöscht werden. Hierzu rückten
4 Fahrzeuge mit 15 Mann aus. 2 Trupps unter schwerem Atem-
schutz konnten mit je einem Hohlstrahlrohr die Flammen be-
kämpfen und letztentlich löschen.
Nachdem die letzten Nachlöscharbeiten abgeschlossen waren,
wurde alles wieder zurückgebaut, und die verdreckten Schläuche
und eingesetzten Gerätschaften am Gerätehaus gereinigt. Die
Polizei geht von Brandstiftung aus und ermittelt.

Freiwillige Feuerwehr Steinbach

+++letzte meldung+++letzte meldung+++

Weitere Einsätze der Freiw. Feuerwehr am 31. März
31. März 2013 13:40 - 14:10 Uhr
Während des vorangegangenen Einsatzes musste ein Fahr-
zeug zu einer Türöffnung abgezogen werden.
Die Polizei erbat um Amtshilfe in einem Wohnhochhaus in der
Berliner Straße. Die Wohnungstüre wurde mit Spezialwerk-
zeug durch die Wehr geöffnet. Die darin befindliche Person
wurde von der Polizei in Gewahrsam genommen. 
Anschließend wurde ein neuer Schließzylinder eingebaut und
die Schlüssel sowie die Einsatzstelle der Polizei übergeben.
31. März 2013 16:12 - 16:30 Uhr
Alarmiert wurde die Wehr in ein Wohnhochhaus in der
Berliner Straße. Dort wurde ein Wasserrohrbruch im Keller
gemeldet. 
Da es sich aber um ein leicht undichtes Wasserrohr handelte
und die ausgetretene Menge geringst war, mußte die Wehr
nicht tätig werden. Der Verwalter wurde an eine Fachfirma
verwiesen. 3 Fahrzeuge mit 16 Mann waren ausgerückt.
31. März 2013 18:04 - 18:26 Uhr
Erneut mußte die Wehr zu Nachlöscharbeiten in das Feld hin-
ter der Geflügelzuchtanlage ausrücken.
Dort war vor 5 Stunden eine Gartenhütte niedergebrannt.
Nun flackerte das Feuer an einer Stelle wieder auf. Mit einem
S-Rohr wurde das Feuer gelöscht und der restliche Brandschutt
gewässert, um ein erneutes entzünden zu verhindern. 
3 Fahrzeuge waren mit 17 Mann im Einsatz.
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Liebe Patientinnen und Patienten, bitte schneiden Sie sich die fol-
genden Telefonnummern aus. Am besten legen Sie diese in die
Nähe Ihres Telefons, damit sie im Notfall sofort griffbereit sind.

Dr. Abdelsalam Mousa · Berliner Str 7 · Tel.: 98 16 20
Fax: 98 16 21 · Email: abdelsalam.mousa@t-online.de

Sprechzeiten: Mo 8 – 12 + 16 – 18
Di 8 – 12 + 16 – 18, Mi 8 – 12, Do + Fr 8 – 12 + 16 – 18

Dr. Jörg Odewald · Am Schießberg 3 · Tel.: 7 24 77
Fax: 79590 · www.Dr-Odewald.de · Email: rezepte@dr-odewald.de

oder Anrufbeantworter: 88 58 90 oder Fax: 7 95 90 
Sprechzeiten: Mo 8 – 12 + 15 –18, Di 8 - 12 + 16 --19*, Mi 8 -- 13

Do *7 -- 11 + 15 – 18, Fr 8 – 13 
Di *18 – 19 und Do 7 – 8 nur für Berufstätige

Anrufbeantworter für Rezepte + Überweisungen: 88 58 90

Gemeinschaftspraxis 
Dr. Tim Orth-Tannenberg · Dr. Ursula Orth-Tannenberg

Taunusstrasse 1 · Tel.: 7 21 44
Fax: 98 04 96 · Email: Praxis@Dr-med-Orth.de
Sprechzeiten: Mo 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17
Di 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17, Mi 7:30 – 12

Do 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17, Fr 7:30 – 12 u. nach Vereinbarung
Anrufbeantworter für Rezepte + Überweisungen: 20 85 36

Praxis-Homepage: www.Dr-med-Orth.de
Gemeinschaftpraxis 

Dr. med. K. König, Dr. med. M. Kidess-Michel 
Frauenärzte, Feldbergstraße 1, 61449 Steinbach/Ts.

Telefon: 06171-7747 und 06171-74191 - Fax: 06171-86575
Öffnungszeiten:

Mo.-Fr. 8-12 Uhr Vormittag · Mo-Do 14-18 Uhr Nachmittag
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bad Homburg, im Krankenhaus
Urseler Str. 33 · Tel.: 06172-19292 oder bundesweit 116 117

Dienstbereit für Notfälle außerhalb der Praxiszeiten
Rettungsdienst, Notarzt (bei Lebensgefahr): 112

WICHTIGE TELEFON-NUMMERN

Steinbacher Ärzte informieren:

Jahresbericht 2012 von der Jahreshauptversammlung der TuS Steinbach
Die Mitgliederzahl der TuS-Steinbach ist Jahr 2012 um 6% auf
940 Personen gewachsen. 16 Prozent der Mitglieder sind über
60 Jahre alt und 39 Prozent der Mitglieder sind Kinder und
Jugendliche. In der Altersstufe bis 18 Jahre hatten wir einen
Zuwachs von 12%. Dieses Ergebnis verdanken wir besonders
unseren engagierten Übungsleiterinnen und Übungsleitern,
die die Jugendlichen trainieren. Sei es in den Ballsportabtei-
lungen Tischtennis, Badminton und Handball, im Judo und
Aikido aber besonders naturgemäß im Kinderturnen, wo wir
20% Zuwachs hatten. Nach dem Kinderturnen stehen unseren
jungen Mitgliedern auch die anderen Abteilungen der TuS of-
fen. Die Tischtennisabteilung hat dabei mit über 30% das
stärkste Wachstum. Hervorragende Arbeit wird aber auch in
Badminton und Handball mit jeweils ca. 70 Jugendlichen ge-
leistet. Wir freuen uns auch, dass wir neben dem Aikido-
Training für Kinder auch im Judo die Gruppe mit einem neuen
Übungsleiter fortführen können. Wir haben derzeit in unse-
rem Verein 22 lizenzierte und ca. 36 ohne Lizenz tätige
Übungsleiterinnen und Übungsleiter, 5 Kampfrichterinnen
und 11 Helfer. Unser Verein leistet einen wesentlichen Beitrag
zur körperlichen Gesunderhaltung der Steinbacher. Wir haben
im Bereich Freizeit und Fitness viel zu bieten. Fit in die Woche,
Bewegung als Ausgleich, Prellball Männer, Step Aerobic,
Drums Alive, Bauch-Beine-Po, Skigymnastik / Sportabzeichen,
Mixed Motion, Mama Babyfit, Line Dance oder unsere vielen
Frauen in den Frauengymnastik Gruppen. Ein rundes Angebot
für alle, die keinen Wettkampfsport ausüben wollen.

TuS Steinbach

Unsere Sparte Wandern hat einen festen Platz in der TuS und
im Steinbacher Vereinslebens gefunden. Sehr interessante
Wanderungen 2012 bis weit über die Grenzen Hessen hinaus
begeisterten viele Wanderer. Auch für das laufende Jahr sind
wieder interessante Wanderungen geplant. Auch der Gesund-
heitssport hat weiterhin einen großen Stellenwert in der TuS.
Von Progressiver Muskelentspannung, Yoga, Pilates, Nordic
Walking, Bewegung am Donnerstag, 50plus-fit und TuS Stein-
bach 1885 e.V. - Jahreshauptversammlung
Rückengymnastik reicht die Spannweite. Das erweiterte Angebot
in den Vormittagsstunden wird von Mitgliedern gut genutzt.
Unsere Monika Windecker erwarb das Qualitätssiegel "Sport pro
Gesundheit". Sportlich glänzte die TuS weit über die Grenzen
Steinbachs hinaus. Für die sportlichen Erfolge wurden bei der
Sportlerehrung der Stadt 17 Erwachsene und 34 Jugendliche
Sportler geehrt. Dazu zählten 1.2.+3. Platz bei dem Hessischen
Landesturnfest, 1.2.+3. Platz bei den Hessischen Meisterschaften
Gymnastik, 1.+2. Platz bei dem Saarländischen und
Niedersächsischen Landesturnfest, 3. Platz bei den Deutschen
Meisterschaften  für Iaido. Bei den Handball-Mannschaften
erreichten die Frauen und Männer1 Bezirksoberliga, die Männer2
und Männer3 schafften die Bezirksliga A bzw. D. Die Tischtennis
Abteilung erreichten den 1.2.+3. Platz bei der Kreismeisterschaft
und die 1. Herrenmannschaft schaffte die Bezirksklasse. Die
Friedrich-Hill-Halle ist gut ausgelastet. Zusammen mit Dojo und
Kolleg kommen wir bei einer Betrachtung von 42 Wochen auf
eine Jahresauslastung von 3.800 Std.  Stefan Rainer John,1. Vor.

Alter und neuer Vorstand. Von links: Stefan Rainer John,
Christine Lenz, Thomas Baumgart, Heike Schwab, Hans-Joa-
chim Hanusch und Birgit Schmitz.

Auf dem Bild von links: Stefan Rainer John, Gerda Zecha,
Bärbel Merk und Birgit Schmitz.

Geehrt wurden bei der Jahreshauptversammlung folgende Mitglieder:
25 Jahre Mitgliedschaft: Anita Höfling, Rosemarie Matthäus,
Bärbel Merk und Hiltrud Thelen-Pischke
40 Jahre Mitgliedschaft: Gerda Zecha

Drei Übungsleiterinnen nehmen Abschied

TuS Steinbach - Kinderturnen

Mit Bedauern hat die Spartenleiterin Kinderturnen, Maike
Fries, zur Kenntnis nehmen müssen, dass gleich drei Übungs-
leiterinnen aus persönlichen Gründen nicht mehr die Übungs-
stunden für "ihre" Sprösslinge wahrnehmen können. 
Jochem Entzeroth, der neu gewählte Abteilungsleiter Turnen,
verabschiedete gemeinsam mit der Spartenleiterin Maike Fries
die Übungsleiterinnen Gerlinde Löblich, Tanja Becker und
SusanneSeuthe und wünschten ihnen für ihren weiteren sport-
lichen Weg alles Gute und hofft, dass sie dem Sport und vor
allen Dingen der TuS Steinbach auch in Zukunft treu verbun-
den bleiben. 
In diesem Zusammenhang weist Maike Fries noch einmal dar-
auf hin, dass die TuS Steinbach dringend Helfer für das Kinder-
turnen benötigt.

Tischtennis - Schaulaufen bis zum Finale 
In der 3. Kreisklasse absolviert
das Steinbacher Team zur Zeit
ein Schaulaufen bis zum Finale.
Die Meisterschaft steht fast
schon fest und das dann statt-
findende Qualifikationsspiel
für den Aufstieg ist mehr denn
je Thema Nr. 1. Gegen den TTC
Kronberg IV siegten Karlheinz
Günther, Thomas Kirschall, Er-
kant Özdemir und Manfred
Ecker im Schongang 8:0.
Lediglich Thomas tat sich ein
wenig schwer, da ihn eine
Verletzung am Schlagarm doch
sehr behinderte. Es stehen noch
zwei reguläre Spiele aus, doch

gegen die beiden Tabellenletzten sollte nun wirklich nichts mehr
anbrennen.
In der Bezirksklasse sind die Lichter für die Steinbacher Vertreter
ja bereits erloschen. Das Derby beim Nachbarn Stierstadt ist aber
trotzdem immer eine spannende Sache und findet vor allem im
freundschaftlichen Rahmen statt. Für die kurzfristig verhinderte
Nummer 2 Wolfram List kam Edelreservist Manfred Ecker zum
Einsatz, der im Spiel noch eine ganz besondere Rolle spielen soll-
te. Schon im Doppel machte Manfred mit seinem Partner Michael
Euler auf sich aufmerksam und das obwohl er eigentlich 4!
Klassen unter der Bezirksklasse normalerweise auf Beutezug geht.
Gegen das Doppel 1 der Stierstädter verpassten beide die Überra-
schung nur denkbar knapp und zwangen die haushohen
Favoriten in den fünften Satz. Die Kombination Arnd Bohl/Volker
Kilz glich zum 1:1 aus. Winfried Gerstner und Dennis Bierwerth
egalisierten zwar einen 0:2 Satzrückstand, mußten aber den
Entscheidungssatz mit 9:11 abgeben. Das zwischenzeitliche 3:1
der Gastgeber konterten Arnd und Winfried, der in der Mitte
spielend auch hier für eine Überraschung sorgte. Michael
schrammte an der Führung vorbei und Manfred verlor zwar 0:3,
verlangte seinem Gegner aber alles ab. Arnd mit seinem zweiten
Erfolg und Dennis mit einer konzentrierten Leistung glichen
erneut zum 5:5 Zwischenstand aus. Volker und Michael hatten
nicht ihren besten Tag erwischt und auch Dennis mußte im zwei-
ten Einzel seinem Kontrahenten den Vortritt lassen. Den Anschluß
stellte dann Winfried, ebenfalls mit dem zweiten Einzelerfolg,
her. Damit war das Spiel eigentlich schon entschieden, da kaum
einer einen Erfolg von Manfred erwartete. Doch da hatten sich
alle Anwesenden getäuscht und staunten nicht schlecht was dann
passierte. Den ersten Satz verlor Manfred, doch dann gelang dem
Stierstädter nichts mehr und Manfred machte einfach keine
Fehler mehr. Der Satzgewinn wurde dann als kleine Überraschung
abgehakt, doch auch Satz 3 ging an den Steinbacher und zwar mit
11:2 ! mehr als deutlich. Auch eine zwischenzeitliche Auszeit sei-
nes Gegners schien nicht zu helfen. Im vierten Satz legte Manfred
los wie die Feuerwehr und führte schnell 6:1. Was war denn hier
los? Doch ab diesem Zeitpunkt begann das Spiel zu kippen. Knapp
ging der Satz dann an die Gastgeber und auch im fünften Satz
hielt Manfred diesen zwar lange offen, unterlag dann mit 11:8.
Das wäre ein Ding gewesen. Mit 9:6 ging das Derby dann doch
erwartungsgemäß an die Nachbarn und insbesondere die coura-
gierte Leistung des Underdogs sorgte noch für viele Diskussionen
nach dem Spiel. Immerhin ein Highlight in dieser so enttäuschen-
den Saison.                                                      Winfried Gerstner

TuS Steinbach - Tischtennis

MSG verschenkt 2 wichtige Punkte
MSG Kronberg/Steinbach/Glashütten – HSG Hochheim/Wicker II     27:28 (13:13)
Nach der unglücklichen Niederlage im Hinspiel wollte die MSG es
diesmal besser machen und 2 weitere Punkte gegen den Abstieg sam-
meln. Die Partie begann sehr zerfahren ehe sich der Gast aus
Hochheim mit 2 Toren absetzten konnte (4:6). Die MSG stellte ihre
Abwehr um und konnte sich vorne einige gute Chancen erspielen,
sodass Mitte der ersten Hälfte der Ausgleich wieder geschafft war.
Der Rest der ersten Halbzeit verlief ausgeglichen, wobei der MSG
durch einen sehenswerten Treffer von Lars Panek mit der
Halbzeitsirene der Ausgleich gelang. Wie so häufig verpennte man
den Start in die zweite Hälfte und sah sich schnell einem 2 Tore
Rückstand gegenüber dem man bis 10 Minuten vor Schluss hinterher-
lief. In der Folge fehlte dann das nötige Glück um auszugleichen ob-
wohl man 4 mal auf ein Tor ran war aber bei eigenem Ballbesitz das
Runde nicht im Eckigen unterbekam. So auch kurz vor Schluss als man
beim 27:28 nochmals in Ballbesitz kam diesen dann aber durch einen
technischen Fehler 2 Sekunden vor Schluss verlor. Die Abwehr stand
heute zu offen und so lud man Hochheim ein ums andere Mal zu ein-
fachen Toren ein und vorne wurden keine konsequenten Chancen
herausgespielt. So nahem die Gäste aus Wicker beide Punkte mit und

TuS Steinbach - Handball

führen souverän die Tabelle der „Abstiegsrunde“ an. Für die MSG
heißt es nun weiter arbeiten um so schnell wie möglich den Klassen-
erhalt zu sichern. Es spielten: Salamone (TW), Kost (TW); Weigand (5),
Haufe (5/4), Unterharnscheidt (4), Braum, Panek und Sommer (je 3),
Becker u. Hausmann (je 2), Pfeiffer und Sturm. Max Unterharnscheidt
SG Wehrheim/Obernhain - MSG Kronberg/Steinbach/Glashütten II     28:20 (14:9)
Nach dem Sieg am vergangenen Samstag wollte die MSG 2 eine Serie
starten. Doch gleich zu Beginn liefen sie einem Rückstand (4:0 nach 5
Minuten) hinterher. Im Angriff ermöglichten technische Fehler und
schwache Abschlüsse den Gastgeber einfache Tore durch
Tempogegenstöße. So kam man zwar immer wieder ran, aber nie zum
Ausgleich. Dieses dem Rückstand Hinterherlaufen kostet aber auch
viel Kraft, sodass sich der Gastgeber gegen Ende der ersten Halbzeit
auf 14:9 absetzen konnte. In der zweiten Hälfte änderte sich das Bild
nicht. Während die Defensive im Stellungsspiel gut stand, fehlte im
Angriff immer wieder die letzte Konsequenz. So kam die SG Wehr-
heim/Obernhain zum verdienten Erfolg, da sie ihre Chancen eiskalt
nutzten. Es spielten: Patrick Bühler (TW), Sebastian Pfeffer, Sven Seese
(2), Jürgen Reusch (4), Sebastian Herbst, Jan Ferner (4/3), Nicolai Grabs
(1), Mario Biedermann (1), Lars Steinmetz, Jan Schlegel (5), Gaston
Lieker (3)                                                                            Jan Ferner
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W.+F. MÜLLER GmbH 

Markisen • Jalousien
Rollläden • Rolltore
Elektr. Antriebe

Verkauf
Montage
Reparaturen 

TeI. 06171-79861 · Fax -200516

Mobil 0172 - 676 11 67

STEINBACHER INFORMATION

WERU
FENSTER + TÜREN -
STUDIO
KURT WALDREITER 
GmbH
Bahnstraße 13, 
61449 Steinbach (Taunus)
Telefon 0 61 71 / 7 80 74
Telefax 0 61 71 / 7 80 75
mail: waldreiter@ t-online.de
NEU! Besuchen Sie uns im Internet
www.waldreiter-weru.de

Erstes Oberurseler Bestattungsinstitut

PIETÄT JAMIN
Tel. 0 6171/ 5 47 06 Tag u. Nacht
Liebfrauenstr. 4 a, 61440 Oberursel

Erd-,  Feuer- und Seebestattungen,
Särge, Urnen, Sterbewäsche, Überführungen,
Umbettungen, Bestattungsvorsorge.
Bekannt sorgfältige Erledigung aller Formalitäten

Unsere Leistungen: Erd-, Feuer- und See-
bestattungen, Anonymbestattungen, Über-
führungen, Bestattungsvorsorge, Erledigung
aller Behördengänge und Formalitäten.
Mitglied im Fachverband des
deutschen Bestattungsgewerbes e.V.

Bahnstr. 78 · 61449 Steinbach / Ts.
Telefon: (0 61 71)  8 55 52

Tag und Nacht

Sonn- und Feiertag

STEINBACHER

Am 1.+2. Juni
auf der Bahnstraße

T
A
D
T
F
E
S
T

10.

K L E I N A N Z E I G E N

Steinbach. Wenn Sie Ihren PC besser kennenlernen möchten oder Ihr PC nicht
so will, wie Sie wollen: Hilfe, Beratung und Schulung.

Handy: 01520 / 25 99 605, Tel. 0 61 71 / 8 65 27

Steinbach. PKW An + Verkauf. Wir suchen PKW’s jeglicher Art mit oder ohne
Schäden. Bitte alles anbieten.  Tel. 0179-3214900 + Tel./Fax 06171-979710

VERSCH IEDENES  -  GEWERBL ICH

VERSCH IEDENES  -  PR IVAT

IMMOB I L I EN  -  PR IVAT

Gitarrenschule Frank Hoppe, Oberursel-Weißkirchen, Kurmainzer Straße 32.
Qualifizierter Einzel- und Gruppenunterricht für alle Altersklassen. 

Tel. 06171-581295 - www.gitarrenschule-frankhoppe.de

Steinbach. 4-ZWG in Steinbach zum 1. Juni 2013 zu vermieten.
Tel. 06171 / 7 24 26

Steinbach. Treppenlift „Acorn” passen für RH Hessenring / Stettiner Str. zu ver-
kaufen. 2 1/2 Jahre alt. NP. 10.000,- € - VB 3.500,- € Tel. 0179 / 7935426

Steinbach. Steinbach: Wohnung im Passivhaus, Bj. 2009, großzügige, helle 
2-Zimmer-Wohnung, EG, 54 m2 + 2 m2 Abstellraum, Parkett, EBK, Terrasse, 
1 Stellplatz+1 Carport-Stellplatz, von Privat, nur an Nichtraucher, 550€ + 50€ NK,
3 MM Kaution. Tel.: 0174 /16 26 345

SCOUT 
RANZENSET 4teilig

SUPER GÜNSTIG
Verkauf solange Vorrat reicht! 

Bahnstr. 3 - 61449 Steinbach
Tel. 0 61 71 / 981 983

stempel-bobbi@t-online.de

BOBBI ALTHAUS
Schreibwaren - Büroartikel
Schulbedarf - Texterfassung
HERMES-Paketshop - Stempel

Donnerstag 21.03. 19.00 Uhr Passionsandacht i. d. St. Georgskirche
Sonntag 24.03. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und

Feier des Konfirmationsjubiläums
i. d. St. Georgskirche (Pfarrer Böck)
Kollekte: Für kirchliche Arbeits-
losenprojekte

Sonntag 07.04. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in 
der St. Georgskirche(Pfar. Lüdtke)
Kollekte: Für das diakonische 
Werk der EKD

Sonntag 14.04. 10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgskirche 
und Stiftungsfeier zur Gründung der
„St. Georgsstiftung Steinbach Ts.“
Kollekte: Für die St. Georgsstiftung 
Steinbach Ts.

Sonntag 21.04. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen in der St.
Georgskirche (Pfar. Werner Böck)
Kollekte: Für die eigene Gemeinde

VERANSTALTUNGEN
Mittwoch 03.04. 19.00 Uhr Mittwochabendkreis
Montag 08.04. 16.45 Uhr Musik und Darstellung

19.30 Uhr Bauausschuss
Dienstag 09.04. 18.00 Uhr Ghostpastorsprobe

20.00 Uhr Kirchenchor
Mittwoch 10.04. 10.00 Uhr Krabbelgruppe

16.00 Uhr Ghostpastorsprobe
16.00 Uhr Spielkreis
20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung (Beschluss)

Donnerstag 11.04. 15.00 Uhr Seniorenkreis
19.30 Uhr „Unser Essen – ohne Folgen für die Welt?“

Eine Welt Gruppe lädt zu einem 
Informationsabend ein.

Freitag 12.04. 18.30 Uhr Folklore
Montag 15.04. 16.45 Uhr Musik und Darstellung

19.30 Uhr Gottesdienstausschuss
Dienstag 16.04. 18.00 Uhr Ghostpastorsprobe

20.00 Uhr Kirchenchor
Mittwoch 17.04. 10.00 Uhr Krabbelgruppe

16.00 Uhr Ghostpastorsprobe
16.00 Uhr Spielkreis

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach
Evang. St. Georgsgemeinde, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 29
Pfarramt Nord: Pfr. H. Lüdtke Telefon: 7 82 46
Pfarramt Süd: Pfr. W. Böck Telefon:  069 / 47 88 45 28
Gemeindebüro: Frau B. Korn Telefon: 7 48 76

Fax:    7 30 73
Öffnungszeiten: Dienstag 16-18 Uhr

Donnerst. 8 -12 Uhr
Freitag   10 -12 Uhr

Ökumenische Diakoniestation: Telefon: 06173 / 92630
Kronberg und Steinbach Fax: 06173 / 926316
E-Mail: info@diakonie-kronberg.de
Kindertagesstätte „Regenbogen“
Leiter Daniel Kiesel: Telefon: 7 14 31

Kath. Pfarrei St. Ursula Oberursel / Steinbach

Katholische St. Bonifatius Gemeinde,
Untergasse 27 · 61449 Steinbach (Taunus)
Öffnungszeiten des Gemeindebüros St. Bonifatius:

Montag: 10.00-12.00 Uhr
Mittwoch 09.00-12.00 Uhr
Donnerstag 16.00-19.00 Uhr

Pfarramt: Tel.   7 16 55
Untergasse 29 Fax: 98 12 30

eMail: 
st.bonifatius-steinbach@kath-oberursel.de

Kindergarten, Obergasse 68: 7 31 06
Sprechzeiten mit Pastoralreferent Christof Reusch nach Vereinbarung.

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 07.04. 09.30 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 10.04. 08.30 Uhr Eucharistiefeier
donnerstags, 14.30 Uhr Rosenkranzgebet
Sonntag, 14.04. 09.30 Uhr Eucharistiefeier
Montag, 15.04. 17.30 Uhr Probe der Erstkommunionkinder
Mittwoch, 17.04. 08.30 Uhr Eucharistiefeier

17.30 Uhr Probe der Erstkommunionkinder
Sonntag, 21.04. 09.00 Uhr Erstkommunion – voraussichtlich 

in St. Sebastian, Stierstadt
VERANSTALTUNGEN:
Dienstag, 09.04. 17.00 Uhr Treffen der Kommunionkinder
Donnerstag, 11.04. 17.00 Uhr Treffen der Kommunionkinder

19.00 Uhr AG Jugend St. Bonifatius
Dienstag, 16.04. 14.30 Uhr Gesprächskreis

17.00 Uhr Treffen der Kommunionkinder
Mittwoch, 17.04. 16.00 Uhr Frauenkreis
Donnerstag, 18.04. 17.00 Uhr Treffen der Kommunionkinder

20.00 Uhr Öffentliche Sitzung des Orts-
ausschusses (ev. Gemeindehaus)

Samstag, 20.04. 10.00 Uhr Messdienertreffen
HINWEIS:
• Das Pfarrbüro ist umgezogen in die Untergasse 29 (ehe-
maliges Büro der ökum. Sozialstation) und ist unter der
neuen Adresse und der alten Telefon: (06171-771655) seit
13. März 2013 zu den gewohnten Zeiten wieder geöffnet.
Kath. Pfarrei St. Ursula, Gemeindebüro St. Bonifatius Untergasse 27,
61449 Steinbach/Ts., Tel. 06171-71655, Fax 06171-981230, eMail:
st.bonifatius-steinbach@kath-oberursel.de - Öffnungszeiten: Mo. 10-12
Uhr, Mi. 09-12 Uhr und Do. 16-19 Uhr; 
Sprechzeiten mit Pastoralreferent Christof Reusch nach Vereinbarung. 

Nicholas Orth EDV-Beratung
Fachinformatiker in Steinbach

PC-Reparatur - Installation, Einzelplatz + Netzwerk

Tel: 06171-95116101 – Mobil: 0151-20780460

Brillen-Studio · Bahnstr. 25 · ☎ 7 11 10
„Kostenlose Hausbesuche”

Brillen-Studio · Bahnstr. 25 · ☎ 7 1110
„Parken direkt vorm Laden “möglich”!

Baustellen-Rabatte auf Alles!

Steinbachs Gewerbe bietet:

Kompetenz -- Vielfalt
Beratung vom Fachmann

10 Jahre Steinbacher Stadtfest,
wer hätte das gedacht?

10. Stadtfest wird am 1.+2. Juni

auf der Bahnstraße gefeiert!
Die „Ghostpastors“ und die „Bubbles“ sind wieder dabei,
wenn am 1. + 2. Juni 2013 das 10. Steinbacher Stadtfest ge-
feiert wird. Hier wollen die  Steinbacher Gewerbetreibenden
zeigen: „Wir sind für alle SteinbacherInnen sowie Gäste aus
unsere näheren Umgebung erreichbar, auch wenn die
Eschborner- und Bahnstraße saniert wird.
So ein runder Geburtstag ist für viele Anlass, eine große Feier
zu arrangieren. Für den Gewerbeverein (Organisator des Stadt-
festes) ist der 10. Geburtstag der Veranstaltung eine Zahl, von
der man am Anfang nur zu träumen gewagt hat und jetzt hat
man sie erreicht. „Wir haben zwar darüber nachgedacht, ob
wir einen Festakt mit geladenen Gästen vorbereiten sollen,
sind dann aber zu dem Ergebnis gelangt, dass wir das Geld lie-
ber in ein gelungenes Stadtfest investieren”, so Walter Schütz,
der das Stadtfest von der ersten Stunde an aktiv mitbetreut.
Die Baustelle in Eschborner Straße und Bahnstraße hat zu die-
sem Zeitpunkt - 1. + 2. Juni -  die Festmeile noch nicht erreicht,
wenn dort die Stände aufgebaut werden. „Eine wirklich glück-
liche Fügung”, freut sich Walter Schütz.
Schon jetzt machen sich die Arbeiten an den Gehwegen bei
vielen Gewerbetreibenden entlang der Durchgangsstraße - fi-
nanziell - bemerkbar, wie Schütz bedauernd feststellt. „Viele
Kunden glauben tatsächlich, die Ladengeschäfte wären nicht
mehr erreichbar, das  stimmt aber nicht!”. Alle Gastwirtschaf-
ten, Ladengeschäfte, Arztpraxen, Hotels, Banken und Firmen
sind fußläufig und zum Großteil auch mit dem Auto erreich-
bar! Umso wichtiger ist in diesem Jahr das Stadtfest, bei dem
sich nicht nur alle Gewerbetreibenden der Stadt, sondern auch
die Vereine, soziale Institutionen sowie die Kirche präsentie-
ren. Auf der Hauptbühne auf dem Parkplatz der Raiffeisen-
bank und Hotel "Zum Brunnen" wird den Gästen so einiges
geboten. Am Samstagabend treten dort beispielsweise die
“Ghostpastors” rund um Chorleiter und Pfarrer Herbert Lüdt-
ke auf. Auch die Mitglieder der Band "Bubbles" aus Hofheim
sind den treuen Stadtfest-Besuchern ein Begriff. 
Ein wichtiger Bestandteil ist der ökumenische Open-Air-Got-
tesdienst am Sonntag um 10 Uhr, der natürlich auch nicht feh-
len darf. Anschließend daran wird beim Frühschoppen mit
Blasmusik gefeiert. Am Sonntagnachmittag tritt dann der
Gesangverein Frohsinn mit seinem Kinder- und Erwachsenen-
Chor erstmals auf der Festbühne auf. Partymusik der 80er
Jahre spielt die Gruppe "Weap". 
Entlang der “Festmeile” auf der Bahnstraße bis zur Untergasse
befinden sich rund 60 verschiedene Stände, an denen es nicht
nur Kulinarisches zu entdecken gibt. "Wir wollen ein Fest von
Steinbachern für Steinbacher und Gäste von außerhalb
machen und ich denke, das wird uns auch in diesem Jahr ganz
gut gelingen", so Walter Schütz.

Gewerbeverein Steinbach


